
 
 
 
 
 
 
 

Niederschrift 
 
 
 

über die 17. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
am Donnerstag, 28.02.2013, 18:00 Uhr 

Begegnungsstätte im Rathaus, 
Hauptstraße 24, 48346 Ostbevern 

 
 
 
Anwesend: 
 

Ausschussmitglieder 
Aichner, Meinrad Dr.  
Brandt, Ulrich  
Dieckmann, Werner  
Erpenbeck, Wilhelm  
Gebühr, Gabriele Vertretung für Herrn Peter Eisel 
Große Hokamp, Bernhard Vertretung für Frau Mathilde Breuer 
Hagemeyer, Tobias  
Hermanns, Hubertus Vertretung für Herrn Michael Füssel 
Kock, Heinz  
Läkamp, Karin  
Neumann, Jochem  
Schepers, Andreas  
Schindler, Joachim  
Zumhasch, Heinz-Josef  
 

von der Verwaltung 
Busch-Lütke Westhues, Christoph  
Nünning, Heinz  
Stegemann, Hubertus  
Witt, Hans-Heinrich  
 

Gäste 
Schapmann, Hermann, Architekt, TOP 8 
Müller, Heinz-Jürgen, Leiter des Amtes für Planung und Naturschutz beim Kreis Wa-
rendorf, TOP 2 nöT 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Es fehlen entschuldigt: 
 

Ausschussmitglieder 
Breuer, Mathilde  
Eisel, Peter  
Füssel, Michael  
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:50 Uhr 
 

I.  Öffentlicher Teil 

 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
  

Herr Schindler eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Brandt erläutert den Antrag der CDU-Fraktion (Anlage 1), aus Gründen der 
Dringlichkeit im öffentlichen Teil dieser Sitzung unter dem Tagesordnungs-
punkt „Bürger- und Fraktionsanträge“ über die Durchführung einer Einwohner-
versammlung zur Unterrichtung der Einwohner über aktuelle Einzelhandelspla-
nungen im Bereich des Ortskerns sowie im Bereich des „Sondergebietes Wisch-
hausstraße“ zu beraten und zu beschließen. 
 
 
Nach Erörterung wird beschlossen: 
 
Die Tagesordnung wird um den Punkt 7.2 „Durchführung einer
Einwohnerversammlung zur Unterrichtung der Einwohner über aktuelle
Einzelhandelsplanungen im Bereich des Ortskerns sowie im Bereich des 
„Sondergebietes Wischhausstraße““ erweitert. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

2. Bestimmung des Schriftführers 
  

Herr Busch-Lütke Westhues wird zum Schriftführer dieser Sitzung bestellt. 
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3. Feststellung der Befangenheit 
  

Befangenheit wird nicht festgestellt. 
 
 

4. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

5. Bericht des Bürgermeisters 
  

1. Rundfunkbeitrag 
 
Die Umstellung der GEZ-Gebühren auf den Rundfunkbeitrag hat für die Ge-
meinde Ostbevern nicht so große Auswirkungen auf den Haushalt wie in eini-
gen anderen Orten. Für das Rathaus, die Verwaltungsnebenstelle, den Bauhof 
und die Feuerwehr ist ab dem Jahr 2013 nun ein jährlicher Rundfunkbeitrag in 
Höhe von knapp über 1.000 € zu zahlen, somit 300 € mehr als vor der Umstel-
lung. Bei den drei gemeindlichen Schulen ergibt sich keine Veränderung.  
 
 
2. Trafostation an der Schulstraße 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern hat in seiner Sitzung am 13.12.2012 zur 
Kenntnis genommen, dass die Stadtwerke ETO GmbH & Co. KG eine Metall-
platte über oder an der Trafostation installieren wird. Vertreter der Stadtwerke 
bestätigen nunmehr, dass die Metallplatten zur Abschirmung bestellt sind und 
eine Anbringung zeitnah erfolgen soll. 
 
Zwischenzeitlich hat die Verwaltung von den Stadtwerken eine Aufstellung aller 
102 Trafostationen auf dem Gebiet der Gemeinde Ostbevern mit jeweiliger 
Angabe der Entfernung zur nächstgelegenen Wohnbebauung erhalten. Diese 
Liste wird den Fraktionsvorsitzenden zur Verfügung gestellt. 
 
 
3. Sparkassen Münsterland-Giro am 03.10.2013 
 
Am 03.10.2013, dem Tag der Deutschen Einheit, findet erneut der Sparkassen 
Münsterland-Giro statt. Es handelt sich um die drittgrößte Radsportveranstal-
tung in Deutschland mit ca. 5.000 Teilnehmern. 
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Es werden in diesem Jahr alle 4 Rennen (3 Jedermänner und die Profis) über 
die B 51 direkt an Ostbevern vorbeifahren. Eines der Jedermänner-Rennen wird 
zudem mitten durch den Ortsteil Brock fahren. 
 
Die ersten Durchgänge (=Jedermänner-Rennen) werden von ca. 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr erwartet. Die Profis werden etwa in der Zeit von 15.00 Uhr bis 16.00 
Uhr erwartet. 
 
 
4. Einwohnerantrag „Zukunft für den Ortskern von Ostbevern“ 
 
Vor der heutigen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses haben Vertreter 
der Initiative dem Bürgermeister einen Einwohnerantrag inkl. Unterschriftenlis-
ten überreicht. 
 
Es ist vorgesehen, über die Zulässigkeit in der Sitzung des Rates am 14. März 
2013 zu entscheiden. Diese unterstellt, soll in der Sitzung eine inhaltliche Bera-
tung erfolgen sowie eine Entscheidung getroffen werden. 
 
 

6. Berichte aus den Gremien 
  

Herr Schindler berichtet über seine Teilnahme an der Versammlung des Was-
ser- und Bodenverbands Ostbevern. Im Rahmen dieser Sitzung wurde das Prü-
fungsergebnis des Jahresabschlusses 2011 vorgestellt und dem Vorstand für 
2011 Entlastung erteilt. Des Weiteren wurden das vorläufige Ergebnis für 2012 
sowie der Wirtschaftsplan für 2013 beraten. Die Anlieger wurden gebeten, die 
Durchführung von Gehölzarbeiten an unterhaltungspflichtigen Gewässern mit 
dem Wasser- und Bodenverband abzustimmen. 
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7. Bürger- und Fraktionsanträge 
  
7.1. Bürgerfreundliche Kommune 

- Antrag der SPD-Fraktion 
Vorlage: 2013/020 

  
Nach Erörterung wird folgender Empfehlungsbeschluss gefasst: 
 
Für eine Probezeit von einem Jahr erfolgt die Durchführung von Bürgerstunden 
unter der Überschrift „Bürger reden – Politik und Verwaltung hören zu“. 
 
Abstimmungsergebnis: 2 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimmen 
 
 Gesamt BM CDU FDP SPD B90/G. 
Ja   2    2  
Nein 12 1 6 3  2 
Enthaltung       

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 

7.2. Durchführung einer Einwohnerversammlung zur Unterrichtung der Ein-
wohner über aktuelle Einzelhandelsplanungen im Bereich des Ortskerns 
sowie im Bereich des "Sondergebietes Wischhausstraße" 
- Antrag der CDU-Fraktion 

  
Herr Brandt begründet den Antrag der CDU-Fraktion auf Durchführung einer 
Einwohnerversammlung. 
 
Herr Stegemann stellt anhand der als Anlage 2 beigefügten Präsentation die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen für eine Einwohnerversammlung sowie für 
eine Dringlichkeitsentscheidung des Haupt- und Finanzausschusses dar. 
 
 
Nach Erörterung wird über den Antrag der CDU-Fraktion wie folgt abgestimmt:
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Der Haupt- und Finanzausschuss trifft folgende dringliche Entscheidung: 
 
„Beschluss über die Durchführung einer Einwohnerversammlung 
Zur Unterrichtung der Einwohner über aktuelle Einzelhandelsplanungen im Be-
reich des Ortskerns sowie im Bereich des „Sondergebietes Wischhausstraße“ ist 
eine Einwohnerversammlung nach § 4 der Hauptsatzung durchzuführen. Neben 
dem Bürgermeister und dem Vorsitzenden des Umwelt- und Planungsaus-
schusses nimmt je ein Vertreter der Fraktionen sowie ein Vertreter des Gewer-
bevereins Ostbevern e. V. an der Erörterung teil.“ 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Damit ist der Antrag angenommen. 
 
 

8. Erweiterung Feuerwehrgerätehaus Röntgenstraße 
- Beschluss über die Umbau-/Erweiterungsplanung 
Vorlage: 2013/035 

  
Herr Schapmann erläutert die baulichen und kostenmäßigen Vor- und Nachtei-
le der Alternativen Massivbauweise und Stahlhallenausführung mit Sandwich-
elementen.  
 
 
Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen wird beschlossen: 
 
Die vorgestellte Planung wird beschlossen. Die Erweiterung soll in Massivbau-
weise und nicht als Stahlhalle mit Sandwichelementen ausgeführt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen 
 
 Gesamt BM CDU FDP SPD B90/G. 
Ja 11 1 6  2 2 
Nein   3   3   
Enthaltung       
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9. Handlungsempfehlungen der Gemeindeprüfungsanstalt NRW für die Be-
reiche Finanzen, Personal, Bauhof und Gebäudewirtschaft, Teilbereich Ge-
samtportfolio 
Vorlage: 2013/017 

  
Herr Brandt regt an, am Bauhof eine Kosten- und Leistungsrechnung einzufüh-
ren, um Art und Umfang der geleisteten Arbeit objektiv beurteilen zu können. 
Die Verwaltung sollte beauftragt werden, eine Kosten- und Leistungsrechnung 
mit möglichst wenig bürokratischem Aufwand zu erarbeiten und einzuführen. 
 
 
Nach Beantwortung weiterer Einzelfragen und Erörterung wird beschlossen: 
 
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses schließen sich der Stellung-
nahme der Verwaltung zu den Handlungsempfehlungen der Gemeindeprü-
fungsanstalt NRW (Anlage 3) für die Bereiche Finanzen, Personal, Bauhof und 
Gebäudewirtschaft, Teilbereich Gesamtportfolio mit der Maßgabe an, dass die 
Verwaltung beauftragt wird, eine Kosten- und Leistungsrechnung für den Bau-
hof mit möglichst wenig bürokratischem Aufwand zu erarbeiten und einzufüh-
ren. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

10. Ermächtigungsübertragungen 
- Regelung gem. § 22 Abs. 1 GemHVO NRW 
- Ermächtigungsübertragungen von 2012 nach 2013 
Vorlage: 2013/004 

  
Nach Erörterung wird folgender Empfehlungsbeschluss gefasst: 
 
1. Der Gemeinderat stimmt der als Anlage 4 beigefügten „Regelung über 

Art, Umfang und Dauer von Ermächtigungsübertragungen“ gemäß § 22 
Abs. 1 GemHVO NRW zu. 

 
2. Der Gemeinderat nimmt die in der Anlage 5 aufgeführten Ermächti-

gungsübertragungen gemäß § 22 Abs. 4 GemHVO NRW zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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11. Gerichtliches Verfahren gegen das Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG) 
2012 
Vorlage: 2013/005 

  
Herr Schindler weist anhand einer Präsentation (Anlage 6) auf die unterschiedli-
chen Berechnungsmaßstäbe bei großen und kleinen Kommunen hin.  
 
 
Nach weiterer Erläuterung wird folgender Empfehlungsbeschluss gefasst: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern nimmt zustimmend zur Kenntnis, dass die 
Verwaltung rechtliche Schritte gegen das Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG) 
2012 eingeleitet hat, und zwar sowohl 
 den verwaltungsrechtlichen Klageweg gegen den Zuweisungsbescheid der 

Bezirksregierung Münster als auch 
 den verfassungsrechtlichen Klageweg gegen das Gemeindefinanzierungs-

gesetz 2012 (GFG 2012). 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung 
 

 Gesamt BM CDU FDP SPD B90/G. 
Ja 9 1 5 3   
Nein 3    2 1 
Enthaltung 1  1    

 
Herr Kock hat an der Abstimmung nicht teilgenommen. 
 
 

12. Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Jahr 2013 
Vorlagen: 2013/033 und 2013/033/1 

  
Herr Brandt begründet den Antrag der CDU-Fraktion vom 27.02.2013 auf Ge-
währung eines Zuschusses in Höhe von 10.000 € an die Pfarrcaritas für den 
Neubau des „Fairteilers“ (Anlage 7). 
 
Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen wird über den Antrag der 
CDU-Fraktion abgestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Damit ist der Antrag angenommen. 
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Herr Brandt erläutert den Antrag der CDU-Fraktion auf „Anhebung der Ablöse-
summen für Stellplätze“.  
 
Herr Schindler weist darauf hin, dass Grundlage für die Höhe der Ablösesum-
men eine Kalkulation ist und evtl. Änderungen im Wege einer Satzungsände-
rung durchzuführen sind.  
 
Die Ausschussmitglieder sprechen sich einvernehmlich dafür aus, dass die Ver-
waltung die Ablösebeträge für Stellplätze ermitteln und das Ergebnis in der 
nächsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses und ggf. Rat vorstellen 
soll. 
 
Herr Schindler weist auf einen im Haushalt 2013 zu veranschlagenden Ansatz in 
Höhe von 13.500 € für die Ablöse von Stellplätzen hin, der sich aktuell auf-
grund eines Baugenehmigungsverfahren ergeben hat. 
 
 

13. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 
  

Herr Neumann: 
Vor der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses wurden rd. 900 Unterschrif-
ten für die Durchführung einer Einwohnerversammlung überreicht. Wie hoch 
wird der voraussichtliche Arbeitsaufwand für die Überprüfung der Unterschrif-
ten sein? 
 
Herr Stegemann: 
Der Aufwand hierfür ist vorab schwer zu schätzen. Die Verwaltung wird den 
Aufwand ermitteln. 
 
 
Herr Zumhasch: 
Welche Konsequenzen zieht die Verwaltung aus dem aktuellen Beschluss des 
Landes NRW zur Dichtheitsprüfung? 
 
Herr Schindler: 
In Ostbevern sind die Untersuchungen in den Wasserschutzgebieten abge-
schlossen. In den anderen Bereichen steht die weitere Vorgehensweise nun im 
Ermessen der Kommunen. Hierüber wird der Abwasserbetrieb TEO AöR bera-
ten. 
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_____________________________   _________________________________________ 
Joachim Schindler     Christoph Busch-Lütke-Westhues 
Bürgermeister     Schriftführer 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
 
1 Antrag der CDU-Fraktion auf Durchführung einer Einwohnerversammlung 
2 Präsentation zur Einwohnerversammlung sowie Dringlichkeitsentscheidung 
3 Handlungsempfehlungen der GPA NRW für die Bereiche Finanzen, Personal, 

Bauhof und Gebäudewirtschaft, Teilbereich GesamtportfolioGPA NRW 
4 Regelungen über Art, Umfang und Dauer von Ermächtigungsübertragungen 

gemäß § 22 Abs. 1 GemHVO NRW 
5 Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 GemHVO von 2012 nach 2013 
6 Präsentation zum Gemeindefinanzierungsgesetz 2012/2013 
7 Antrag der CDU-Fraktion auf Gewährung eines Zuschusses zum Neubau des 

"Fairteilers" 
 


